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Fragestunde für die Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 23. April 2020 
 

An Herrn Bürgermeister-Stellvertreter Mag. (FH) Mario Eustacchio 
 
Betrifft: Projektförderungen im Rahmen der „Stadtteilarbeit neu“ 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister-Stellvertreter, 
 
Mit Juli 2019 wurde die Finanzierung der Stadtteilzentren eingestellt, und sie wurden in 
„Nachbarschaftszentren“ umbenannt. Seitdem gibt es nur eine minimale Basisförderung für 
laufende Infrastruktur- und Personalkosten. Für eine darüber hinausgehende Subventionierung 
müssen konkrete Projekte zur Förderung eingereicht werden. 
Nachbarschaftszentren, die an projektbezogene Gelder kommen möchten, müssen folgenden Weg 
beschreiten: 

1. Zuerst muss das Projekt dem Bezirksrat präsentiert werden.  
2. Bei Mehrheitsbeschluss durch den Bezirksrat wird das Finanzierungsansuchen mit einer 

Empfehlung an das Wohnungsamt weitergegeben, welches über die Gewährung der 
Förderung entscheidet. 

3. Ob und in welcher Höhe das Projekt dann letztlich gefördert wird oder nicht, darüber 
erhält der Bezirksrat keine Rückmeldung.  

In einer dem Bezirksrat Gries in Folge eines einschlägigen BR-Antrages zugegangenen 
Beantwortung vom Dezember 2019 wurde bereits zugesagt, die Vorgehensweise zu ändern und 
den Bezirksrat über Förderentscheidungen zu informieren. Bis Ende Februar war eine derartige 
Information an den BR Gries jedoch nicht erfolgt. 
Deshalb stelle ich namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs an Sie, sehr geehrter Herr Mag. (FH) 
Eustacchio folgende 

Frage 
 

Wie viele und welche der von den Bezirksräten beschlossenen Förderansuchen für Projekte 
im Rahmen der Stadtteilarbeit, aufgeschlüsselt nach Bezirken, wurden seit Juli 2019 bis 
inklusive 31. 3. 2020 durch das Wohnungsamt gefördert und in welcher Höhe? 
 


